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Tagesdemenzbetreuung mit Verhinderungspflegezimmer 
L(i)ebensWERT Tagesdemenzbetreuung 

 

Projektbeschreibung 
Die Tagesdemenzbetreuung L(i)ebensWert bietet Platz für einen Aufenthalt von begrenzter 

(mehrtägiger) Dauer innerhalb der Räumlichkeiten der Tagesbetreuung, wenn der pflegende 

Angehörige vorübergehend an der Pflege gehindert ist. Dafür wurde ein Raum der Tages-

betreuung zu einem vollwertigen (Verhinderungs-) Pflegezimmer umgestaltet, der Gast wird 

während des mehrtägigen Aufenthalts rund um die Uhr betreut. Die Tagesbetreuung ist speziell 

auf die Bedürfnisse von demenziell erkrankten Menschen ausgerichtet und als niedrig-

schwelliges Betreuungsangebot gem. §45a SGB XI anerkannt. Es gibt keine Mindestbuchdauer 

oder Maximalbegrenzungen der Aufenthalte. Die Betreuung erfolgt durch geschulte Ehren-

amtliche, einem auf Gerontopsychiatrie und Neurologie spezialisierten Ergotherapeuten und 

durch eine Projektleitung, die Gesundheits- und Krankenpflegerin ist. Das Zimmer der 

Verhinderungspflege steht auch Gästen aus einer Tagespflegeeinrichtung aus der Region offen, 

deren Leitung bei Bedarf den Kontakt vermittelt. Auch der Sozialdienst des Krankenhauses 

kennt das Angebot und nimmt bei Bedarf den Kontakt auf. Die Tagesdemenzbetreuung 

L(i)ebensWert ist im alten umgebauten Schulhaus der Gemeinde untergebracht. Die demenziell 

erkrankten Tagesbetreuungsgäste können im Bedarfsfall für einen gewissen Zeitraum, der über 

die stundenweise Betreuung hinausgeht, in der gewohnten Umgebung der Tagesdemenz-

betreuung versorgt werden.  

  

Stadt/(Markt-)Gemeinde: Bad Heilbrunn 

 

Landkreis: Bad Tölz-Wolfratshausen 

Regierungsbezirk: Oberbayern 

Einwohner/innen: 3.892 

Telefon:  08046/6349991 

E-Mail: info@demenz-lebens-wert.de  

Homepage: www.demenz-lebens-wert.de  

Ansprechperson: Michaela Schmiegel 

mailto:info@demenz-lebens-wert.de
http://www.demenz-lebens-wert.de/


Dadurch werden negative Auswirkungen (z. B. Vertrauensverlust, Verlust der noch vor-

handenen Fähigkeiten) der häuslichen Abwesenheit vermieden und Angehörige optimal 

entlastet. L(i)ebensWert ist täglich 24 Stunden erreichbar (auch an Wochenenden und 

Feiertagen) und kann dadurch auch kurzfristig in schwierigen Situationen unterstützen. Neben 

dem Verhinderungspflegezimmer für geplante längere Aufenthalte steht noch ein weiteres Bett 

zur Verfügung, welches für dringende Notfälle genutzt werden kann. Das Angebot ist bei einigen 

Angehörigen als Notfallkontakt bekannt. Falls die pflegenden Angehörigen ausfallen, könnte 

damit die demenziell erkrankte Person kurzfristig in vertraute Hände kommen, wenn keine 

anderen Familienmitglieder dies übernehmen können. 

Zielgruppe 
Menschen mit Demenz und deren pflegende Angehörige im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen 

und Umgebung. 

Ziel 
Das Ziel des Projekts ist es, pflegende Angehörige zu entlasten, indem für demenziell erkrankte 

Menschen bei Verhinderung der Pflegepersonen eine kontinuierliche und fachgerechte Betreu-

ung sichergestellt wird. 

Was gelingt besonders gut? 
• Flexible Aufenthalte ohne Mindest- oder Höchstbuchungsdauer. 

• Kombination von Tages- und mehrtägiger Betreuung in derselben vertrauten Umge-

bung. 

• 24/7-Erreichbarkeit, auch an Wochenenden und Feiertagen, inklusive kurzfristiger 

Notfallaufnahmen. 

• Enge Einbindung regionaler Einrichtungen (z. B. Krankenhäuser, Tagespflegeeinrich-

tungen). 

Finanzierung 
Die Kosten für den Aufenthalt können über die Verhinderungspflege aus dem gemeinsamen 

Jahresbeitrag für Kurzzeit- und Verhinderungspflege (§ 39 i. V. m. § 42a SGB XI) bzw. aus der 

Umwandlung des ambulanten Sachleistungsbetrages nach § 45b SGB XI finanziert werden. 

Zudem kann auch der Entlastungsbetrag nach § 45b SGB XI in vollem Umfang verwendet 

werden.  


